
Digitales 
Symposion
Mittwoch, 7. Juli 2021
10:30 - 16:00 Uhr

Vorwort

Sieht die Kirche alt aus? Blickt man auf 
die Altersstruktur, so muss diese Frage 
mit Ja beantwortet werden. Die Zahl der 
Menschen, die ein hohes Alter erreichen, 
nimmt zu. Ein Prozess, der ebenso in der 
Gesellschaft zu beobachten ist. In der 
Evangelischen Kirche zeigt er sich wie in 
einem Brennglas. Gerade deshalb ist die 
Debatte unverzichtbar, wie diese Entwick-
lung angemessen aufgenommen werden 
kann.

Wesentliche Bausteine sind die Fragen: 
Wie erleben Menschen im hohen Alter 
sich selbst, wie beschreiben sie ihre Situa-
tion? Welche Erkenntnisse der Alternswis-
senschaft sind zu berücksichtigen? Wie 
können Menschen, die sehr alt werden, 
weiter am Leben teilhaben? Was ändert 
sich, wenn ihre Erfahrungen gehört 
werden? 

Sie haben Interesse? 
Dann laden wir Sie ein! 

Übrigens: Wir tagen digital.

Dr. Urte Bejick

Christine Schöps

Das Programm 

10:00 Uhr Ankommen 

10:30 Uhr	
	 Begrüßung und Einführung
	 Dr. Urte Bejick, Sprecherin des 
	 Geschäftsführenden Ausschusses 
	 der AltenPflegeHeimSeelsorge (APHS)
	 Christine Schöps, Vorsitzende der 		
	 Evangelischen Arbeitsgemeinschaft 
	 für Altenarbeit (EAfA) in der EKD

10:45 Uhr	
	 Teilhabe im hohen Alter als 			 
	 gesellschaftlicher Normalfall?!
	 digitale Statements

11:15 Uhr
	 Lebensphase hohes Alter
	 Zwischen Selbstbestimmung 
	 und Begrenztheit
	 Prof. Dr. Werner Wahl, 
	 Seniorprofessor, Psychologisches 
	 Institut der Universität Heidelberg

12:00 Uhr Biopause

12:15 Uhr 
	 5 Workshops
	 Aspekte und Beispiele 
	 der kirchlichen Arbeit

	 Was das Leben schreibt und ich 
	 ihm einschreibe – Sinnsuche und 
	 Lebensdeutung durch Biographiearbeit 
	 Gert Stührmann,  Zentrum für 
	 Seelsorge und Beratung, Hannover

	 Psychologische Beratung 
	 kennt kein Alter 
	 Stefan Günter, Psychologische Paar- 		
	 und Lebensberatungsstelle, Lörrach

	 Passivität als Lebenskunst des Alters/		
	 Spiritualität für hochbetagte Menschen? 
	 Urte Bejick

	 Einsamkeit im Alter – 
	 ein kirchliches Thema! 
	 Anita Christians-Albrecht
	 Barbara Hedtmann, Vorstandsmitglie-		
	 der der Evangelischen Arbeitsgemein-		
	 schaft für Altenarbeit in der EKD

	 Generationenverbindung konkret: 
	 Das Berliner Projekt „GiG-Getragen in 		
	 Gemeinschaft. Jung und Alt im Kiez“
	 Nicole Herlitz, Projektkoordinatorin GiG 

13:00 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr
	 Was fördert und was gefährdet die 		
	 seelische Gesundheit im hohen Alter?
	 Prof. Dr. Eva-Marie Kessler, 
	 Medical School Berlin, Hochschule 
	 für Gesundheit und Medizin

14:30 Uhr
	 Sieht die Kirche alt aus? 
	 Oberkirchenrat Dr. Friedrich Ley, Leiter 		
	 des Referats Seelsorge, Evangelisch- 		
	 lutherische Landeskirche Hannovers

15:15 Uhr 
	 Podium 
	 Normalfall hohes Alter: 
	 Konsequenzen für die Kirche 
	 Mit: Eva-Marie Kessler, Werner Wahl, 		
	 Friedrich Ley, 
	 Die Fragen stellen: Urte Bejick / 		
	 Christine Schöps 

16:00 Uhr Veranstaltungsende

Anmeldung 
bis zum 28. Juni 2021 unter eafa@ekd.de
Bitte geben Sie an, an welchem Workshop 
Sie teilnehmen wollen. 

Voraussetzungen 
für die Online-Teilnahme: Wlan, Kamera 
und Mikro im/am Computer/Tablet/
Mobiltelefon. Technikcheck: 
5. Juli 2021,11:00 bis 12:00 Uhr 
und 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Bei Anmeldung erhalten Sie einen Link, 
um am Technikcheck und Videotreff teil-
nehmen zu können.

Geben Sie die Einladung 
gerne auch weiter!

Herrenhäuser Straße 12
30419 Hannover 

Einladung

Normalfall 
hohes Alter! 
Sieht die Kirche 
alt aus? 
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https://www.ekd.de/eafa/veranstaltungen.html


